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l6.März 1949. 

Auf die in dieser Angelegenheit eingebrachte Anfrage der Abgliil"rdneten 
1 

Ga'brie1e Pro f t . und Genossen an den früheren Minist ~'r für Handel und Wieder-

qufbau Dr.H ein 1, teilt Bundesminister Dr.K 0 1 ~ mit: 

Die vom )3undesministerium für llande1 und Wiederaufbau - Ol'erste Berg­

behc:rde, Abt.IV - bzw. v~n der Bewirtschaftungsstp.11e für Brennst'::ff..r'G der Stadt 

Wien zugewie~enen Brennstcffmengen für den gesamten Hausbrandsekt~r wer,len v,m 

Hauptwirtschaftsamt in Wien, Strauohgasse, zur Verteilung gebracht •• 

Bisher wurdtln im Kehlenwirtschaftsjahr 1947/46 (1.4.47/:51.3.48) vom Haupt,­

wirt flOhaftsamt Wien in den Mona ton April 1947 bis März 1948 je 50 kgKch1e für 

Kochzwec5e an gaslose Haushalt e zur Verte~lung g .. ~bracht. Di~s ,::mt r-pricht 600 kg 

je gas],Gsen Haushalt. Im Juli 1947 erf~~lgte eine ei,nmalige ,Äusga1'8 v':,n 25 kg Kc.h1·3 

für 'Sämtliche Haushalte WLms unter dem T:':tel "Waschkohle" • Weiters erfc,lgten in 

der Zeit vom 0ktober 1947 tis Jänner 1948 3 Aufrufe ä 50 kg Kohle für Hei,,~ 

3wecke an sämtliche Haushalte Wiens. Ein vi8rter Aufruf, der im Fe'bruar 1940 verlaut­

bart wurde, sieht eine Zuteilung li1.7,n 50 kg K:::h10 für Heizzweoka an ~ämtliche Haus,­

halte vor. Die3e Auslieferung ist in vollem Gange und wird bis Ende März erfüllt 

werden. 

Dwrch die Pa-K<..'...Akti-:n wurden dem Wiener Hausbrand bisher 62.000 Tonnen Kohle 

für H~izzweoke zugeführt und ausg,üief t3rt. 

Abschlies;'ldnd muss ncch drwähnt w::;rden, dase die erhöhten K0h18uanJj.o."f<-:i::'ung8n 

-wie in der Tagespresse vf~r1autbart wurde- indirekt 3.er B'jv:'-lkerung 2Ut:,'1lt\:J 

kommen, 6 in 8I:ster Linie das Gaswerk Wien und die diversen Dampfkraftwerke 

weoentlich höhere Mengen erhielten. Dadurch sind die genannten Werke in der Lage, 

einerseits die Gaaabgabe o.u verbessern,' andererseits erhöhte Energiemengen abzu.~, 

gel,en und ~omit indirekt die Vers,:'rgung der Haushalte Wiens gegen'ü'ber dem Vorjahr 

wesentlich i:~sser zu stellen." 

-.-.-.-.-
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